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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Nachrichten

Pressemitteilung Landratsamt: 	  
Zukunftstechnologie Glasfaser: 	  
Gemeinsame Initiative von Kreis und BBV 
für Vereine startet 

Neckar-Odenwald-Kreis. „Glasfaserpower für Ihre Vereinsmitglie-
der bedeutet Internetzukunft für Ihre Gemeinde“, so lautet das Mot-
to einer gemeinsamen Initiative, die der Neckar-Odenwald-Kreis 
und die Breitbandversorgung Deutschland (BBV) ins Leben gerufen 
haben. Ziel der Initiative ist es, teilnehmende Vereine finanziell zu 
unterstützen und gleichzeitig den flächendeckenden Breitbandaus-
bau bis in jedes Haus in den 27 Gemeinden und Städten des Kreises 
voranzutreiben.
„Die Vereine sind eine wesentliche Säule des gesellschaftlichen Le-
bens und sozialen Zusammenhalts in unserem Landkreis. Durch 
die Corona-Pandemie sind aber die meisten Möglichkeiten der Fi-
nanzierung wie etwa durch Feste, Veranstaltungen und Vermietun-
gen fast völlig weggebrochen. Ich freue mich daher, dass die BBV 
unseren Vorschlag aufgegriffen hat, auf interessierte Vereine als Bot-

schafter für die Glasfaser zu setzen und diese im Gegenzug finanzi-
ell zu unterstützen“, betont Landrat Dr. Achim Brötel zum Start des 
Vorhabens. Alle Vereine werden bzw. wurden mit einem Schreiben 
über die Initiative informiert. 
Diese sieht eine Zusammenarbeit bei der Ansprache und gezielten 
Information der Vereinsmitglieder über die Glasfasertechnologie, 
deren Vorteile sowie die angebotenen Breitbanddienste vor. Im Ge-
genzug erhalten die Vereine von der BBV einen Zuschuss von 25 
Euro für jedes Mitglied und auch Nicht-Mitglied, das sich für einen 
Glasfaservertrag mit dem Unternehmen entscheidet. 
„Wir wollen mit dieser Kooperation bewusst eine Brücke zwischen 
der Hilfe für Vereine und der Realisierung des flächendeckenden 
Glasfaserausbaus schaffen. Denn für den wirtschaftlichen Ausbau 
ist ein ausreichendes Interesse der privaten Haushalte, Gewerbetrei-
benden und Unternehmen die Grundvoraussetzung“, erklärt Man-
fred Maschek, Geschäftsführer der BBV Deutschland. „Zudem ver-
stehen wir uns auch als regionales Unternehmen, das gekommen ist, 
um sich hier fest zu verankern und sich auch in das gesellschaftliche 
Leben einzubringen.“ 
Einen ersten festen Anlaufpunkt habe man deshalb bereits in der 
Hauptstraße 12 in Aglasterhausen eröffnet. 
Für Fragen zu der Initiative steht die BBV unter 06262/ 81999-20 
und info@wir-sind-toni.de zur Verfügung.

Sommerferienprogramme 2020 

finden nicht statt!
Liebe Kinder, liebe Eltern,
die alljährlichen Sommerferienprogramme der Gemeinden Limbach und 
Fahrenbach können zu unser aller Bedauern in diesem Jahr leider nicht stattfinden. 
Die aktuell geforderten Maßnahmen und Garantien zum Infektions- und 
Hygieneschutz sind so umfangreich, dass wir diese nicht in allen Fällen umsetzen können. 

Liebe Kinder, wir wünschen Euch, sicher auch im Namen aller Anbieter unserer Ferienprogramme, 
von Herzen schöne, erholsame und trotz Corona erlebnisreiche Ferien. 

Für das nächste Jahr hoffen wir, Euch wieder ein abwechslungs- und erlebnisreiches Programm unserer 
Gemeinden anbieten zu können. Bleibt alle gesund!

Eure/Ihre
	 Thorsten Weber	 Jens Wittmann
	 Bürgermeister	 Bürgermeister
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Bürgerinformation
Kurzzeitige Straßensperrung Wagenschwend
Die Straßenmeisterei Mosbach wird am 01.07.20 in der Zeit von 
8:30 bis 12:00 Uhr Schachtregulierungsarbeiten an der L 525 zwi-
schen Einmündung L 524 und Einmündung K 3923 durchführen. 
Es ist notwendig, diesen Streckenabschnitt für den o.a. Zeitraum zu 
sperren. Der Verkehr kann über die K 3923 kurzfristig umgeleitet 
werden.

Verschiedenes
Blutspende in Limbach
Unbedingt Termin reservieren!
Montag, 29.06.2020
Turnhalle, Muckentaler Str. 8, 14:30 – 19:30 Uhr
Liebe Blutspender. Wie versprochen holen wir unsere ausgefallene 
Blutspende nach. Jeder Spender muss sich unbedingt einen festen 
Termin reservieren. Das gilt sowohl für erfahrene Blutspender als 
auch für Erstspender. Es gibt 3 Möglichkeiten zur Reservierung:
1. Im Internet unter www.drk-limbach.de/terminreservierung
2. Auf dem Handy mit der Blutspende-App
3. Telefonisch unter 0800 11 949 11
Bitte wie immer den Personalausweis oder Reisepass mitbringen. 
Jeder Spender bekommt am Eingang einen Mund-Nasen-Schutz 
gestellt, der während der Blutspende zu tragen ist. Leider können 
wir dieses Mal keinen Imbiss vor Ort anbieten. Stattdessen gibt es 
ein kleines Essenspaket, das mit nach Hause genommen werden 
kann. Wir haben strenge Vorgaben und entsprechende Sicherheits-
vorkehrungen getroffen, um alle Beteiligten bestmöglich zu schüt-
zen. Blutspenden ist daher nach wie vor sehr sicher. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Unterstützung!

Pressemitteilung Agentur für Arbeit
Umgang mit Veränderungen: Online-Workshop am 7. Juli
Verschiedene Lebensphasen wie beispielsweise der berufliche Wie-
dereinstieg bringen Herausforderungen und Veränderungen mit 
sich. In einem Online-Workshop zeigt Managementberaterin Tanja 
Eggers welcher Anker in Zeiten des Umbruchs Orientierung bietet. 
Sie hilft den Teilnehmern*innen, die besonderen Potenziale der ein-
zelnen Lebensphasen zu entdecken und wertzuschätzen. 
Der Online-Workshop findet am 7. Juli von 10 bis 12 Uhr statt. Für 
die Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät erforderlich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um Anmeldung wird gebeten bei Su-
sanne Ehrmann (E-Mail: SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de 
oder Telefon 0791 9758-321) oder bei Verena Kraus E-Mail: Tauber-
bischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de oder Telefon 09341 87-200). 
Die Zugangsdaten werden mit der Anmeldebestätigung versandt.
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierte Frauen und Män-
ner, die beruflich besser kommunizieren und Gesprächsziele er-
reichen oder beruflich wieder einsteigen möchten. Gemeinsame 
Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauber-
bischofsheim und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, die 
mit dieser Reihe insbesondere auch Arbeitsuchende der Generation 
45+ ansprechen möchten.

Beratung zum beruflicher Wiedereinstieg auch in Zeiten von 
Corona 
Telefonisches Beratungsangebot der Arbeitsagentur unverbind-
lich und vertraulich 
Der berufliche Wiedereinstieg nach einer Familien- oder Pflegezeit 
ist oftmals mit etlichen Fragen verbunden. Viele Dinge müssen or-
ganisiert und geplant, manche Hürden überwunden werden. Die 
Wiedereinstiegsberaterinnen der Agentur für Arbeit stehen allen In-
teressierten auch in Corona-Zeiten zum beruflichen Wiedereinstieg 
Rede und Antwort und informieren über Hilfen der Arbeitsagentur. 
Bei den Beratungsgesprächen geht es zunächst nicht darum, kon-
krete Qualifizierungen anzustoßen oder Stellen zu vermitteln. Es 
werden Chancen ausgelotet, Impulse gegeben und gemeinsam neue 
Perspektiven entwickelt. Angesprochen sind auch alle, die sich in 
der Corona-Zeit beruflich neu orientieren müssen oder wollen. Wer 
sich beraten lassen möchte, muss nicht bei der Arbeitsagentur ge-
meldet sein oder Leistungen beziehen. Aktuell finden die Beratun-
gen telefonisch statt. Sobald möglich auch gerne wieder persönlich. 
Beratungstermine können per E-Mail an SchwaebischHall-Tauber-
bischofsheim.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de vereinbart werden 
oder telefonisch bei den Wiedereinstiegsberaterinnen für die Land-
kreise, Neckar-Odenwald: Luise Boßlet (06261/892 17)

Segensgottesdienst für Schwangere und ihre Angehörige am 
3. Juli 2020 im Ökumenischen Zentrum 
Schwangerschaft ist eine besondere Zeit mit freudigen Erwartun-
gen, aber auch eine Zeit mit Verunsicherungen und Ängsten, nicht 
nur aufgrund der aktuellen Herausforderungen durch die Corona-
Pandemie. Umso wichtiger ist es, dass gerade Schwangere verschie-
dene Formen der Unterstützung erfahren. Viele Frauen wünschen 
sich nicht nur materielle Hilfen, sondern sind angesichts des spür-
bar wachsenden Lebens auch offen für eine Stärkung ihrer religiö-
sen und spirituellen Haltungen. Deshalb sind alle Frauen, die ein 
Kind erwarten, am Freitag 3. Juli, zu einer Segensfeier in das Öku-
menische Zentrum in der Waldsteige (Neuburgstr. 10, 74821 Mos-
bach)  um 18 Uhr herzlich eingeladen. Dabei sollen Mut, Kraft, Zu-
versicht und der Segen Gottes zugesprochen werden. Auch Partner 
und alle, die begleitend an der Seite stehen und sich mitfreuen, sind 
dazu herzlich willkommen. Der Gottesdienst wird unter Berück-
sichtigung der aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln statt-
finden. Die Sitzgelegenheiten sind paarweise vorbereitet. 
Das Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung der Evangelischen 
Frauen des Kirchenbezirks Mosbach, des Frauenreferats der Erzdi-
özese Freiburg und der Schwangerenberatung der Diakonie Neckar-
Odenwald. Kontakt: Diakonie Neckar-Odenwald, Neckarelzer Str. 1, 
74821 Mosbach, Tel. 06261-9299-219, schwanger@diakonie-nok.de 

DRK Gesundheitsprogramme
Vereinzelter Wiederstart von Bewegungsgruppen
Ganz vorsichtig und mit viel Vorarbeit beginnen einige DRK Grup-
pen im Altkreis Buchen wieder mit ihrem wöchentlichen Übungs-
angebot. Abhängig von Schwimmbadöffnungen, der Umsetzung 
strenger Hygieneauflagen, der Verfügbarkeit von Übungsleitern 
und dem Wunsch von Teilnehmern werden derzeit gemeinsam mit 
den Übungsleitern die Raumgegebenheiten vor Ort betrachtet und 
auf Umsetzbarkeit geprüft. Zunächst werden vereinzelt Gymnastik- 
und Gedächtnistrainingsgruppen ihren Unterricht wieder aufneh-
men. Auch liegt der Fokus im Moment auf die Beendigung der zeit-
lich begrenzten Gesundheitskurse, die durch Corona unterbrochen 
werden mussten. Erst danach können neue Kurse, dann auch sicher-
lich mit ganz neuen Rahmenbedingungen ausgeschrieben werden. 
Die Wassergymnastik Teilnehmer hingegen müssen sich leider noch 
etwas gedulden. Sollte eine Schwimmbadnutzung in den Sommer-
monaten Juli und August nicht möglich sein, so wird der Monats-
beitrag hier vollständig ausgesetzt. Dies soll auch als Dankeschön 
verstanden werden, für die von vielen Teilnehmern nicht zurückge-
forderten Beiträge trotz Ausfall der Unterrichtsstunden. Damit wird 
ein entscheidender Beitrag zum Erhalt der DRK Gesundheitspro-
gramme in einer finanziell schwierigen Zeit geleistet. Fragen rund 
um die Gesundheitsprogramme beantwortet die DRK Kursverant-
wortliche Ingeborg Wiessner, 06281-5222-18

http://www.drk-limbach.de/terminreservierung
mailto:SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:Tauberbischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:Tauberbischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:SchwaebischHall-Tauberbischofsheim.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de
mailto:SchwaebischHall-Tauberbischofsheim.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de
mailto:schwanger@diakonie-nok.de
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Deutsche Rentenversicherung 
Beratungen zu Rente und Reha in den Regionalzentren und Außen-
stellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg sind derzeit nur nach einer vorherigen Terminvereinbarung 
möglich, erklärt die Rentenversicherung in Baden-Württemberg. 
Der Gesundheitsschutz und die Sicherheit von Ratsuchenden und 
Beschäftigten haben oberste Priorität. Warte- und Aufenthaltszeiten 
vor Ort sollen so kurz wie möglich gehalten werden. Die Termin-
vergabe erfolgt direkt über die Regionalzentren und Außenstellen 
der DRV Baden-Württemberg. Die entsprechenden Telefonnum-
mern findet man auf www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
Dort können auch Termine für eine Videoberatung online gebucht 
werden, die eine moderne und bequeme Alternative zur Beratung 
vor Ort darstellt. Viele einfache Anliegen lassen sich ohnehin von 
zu Hause aus unkompliziert erledigen: Wer beispielsweise Antrags-
vordrucke oder einen Versicherungsverlauf benötigt, kann sich te-
lefonisch melden und bekommt die gewünschten Formulare oder 
Berechnungen per Post zugesandt. Wer über Internet verfügt, kann 
Anträge auch per eService bei der DRV stellen. Oder man wendet 
sich an die für die Antragsaufnahme zuständigen Stellen der Bür-
germeisterämter (Ortsbehörden). 
Auf der Startseite der DRV Baden-Württemberg unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de („Aktuelle Informationen aus An-
lass der Corona-Pandemie“) finden Interessierte neben den Telefon-
nummern auch die Online-Serviceangebote der DRV übersichtlich 
zusammengefasst. Außerdem werden an dieser Stelle die häufigsten 
Fragen zum Beispiel zum Kurzarbeitergeld, zur Altersteilzeit oder 
einer Rehabilitation in Corona-Zeiten beantwortet. 

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 27./28.06. bis 03.07.2020
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live

Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros oder per Mail an anmeldung@kath-elf.de
Sonntag, 28.06. – 13. Sonntag im Jahreskreis
Elztal
Da (Sa) 	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Mu	 10.15	 Messfeier 
Limbach
Bals (Sa) 	 18.30	 Messfeier
Krum	 10.15	 Messfeier
Fahrenbach
Tr	 10.15	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Tr	 11.30	� Möglichkeit zum Kommunionempfang 	

(bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung) 
Fa	 14.00	 Taufe 
Montag, 29.06. 
	 18.30	 Andacht/Rosenkranz im Livestream
Dienstag, 30.06.
Da	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 01.07.
Au	 18.00	 Rosenkranz für geistliche Berufe
	 18.30	 Messfeier mit Anbetung
Wag	 18.30	 Messfeier mit Anbetung
		  gleichzeitig Livestream
Donnerstag, 02.07.
Nb	 18.30	� Schülergottesdienst gleichzeitig Livestream 	

(ev. Kirche)
Freitag, 03.07.
Au	 18.30	 Rosenkranz
Lau	 18.30	 Eucharistische Anbetung
Lim	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream

Messintentionen
Die aktuelle Situation verlangt uns weiterhin Flexibilität ab. Da sich 
gerade ältere Gemeindemitglieder bis auf Weiteres mit der Teilnah-
me an Präsenzgottesdiensten zurückhalten, haben wir auch im neu-
en Pfarrbrief nur Intentionen aufgeführt, die von den jeweiligen 
Angehörigen bestätigt oder erst in den letzten Wochen neu aufgege-
ben wurden. Hinzu kommen in den vergangenen Monaten ausge-
fallene Jahrtags-Stiftungen. Wir bitten Sie, mit dem Pfarrbüro Kon-
takt aufzunehmen, um vorgesehene Gebetsanliegen zu bestätigen. 
Gerne nehmen wir auch noch Anliegen in die bereits im Pfarrbrief 
angekündigten Feiern mit hinein.

Tauffeiern
Bis auf Weiteres sind uns Taufen nur einzeln, außerhalb der Mess-
feier und in einfachster Form gestattet, deshalb haben wir die Tauf-
sonntage ausgesetzt. Wir bitten Sie stattdessen, spätestens drei 
Wochen vor Ihrem Wunschtermin mit dem Pfarrbüro Kontakt auf-
zunehmen, damit wir eine individuelle Regelung vereinbaren kön-
nen. Vielen Dank.

Der neue Pfarrgemeinderat ist gestartet
Am 18. Juni war es endlich soweit: Der im März und April gewähl-
te Pfarrgemeinderat konnte sich im Limbacher Gemeindehaus zur 
konstituierenden Sitzung treffen. Dabei wurde Klaus Kohl (Robern) 
wiederum zum Vorsitzenden gewählt. Sein Stellvertreter ist And-
reas Fischer (Dallau), Dr. Franz-Josef Lang (Limbach) komplettiert 
als Beisitzer den Vorstand. Zur Schriftführerin wurde Dr. Susan-
ne Heffner (Dallau) bestimmt. Auch der Stiftungsrat ist nun gebil-
det. Ihm gehören neben Pfarrer Stoffers als gewählte Vertreter der 
einzelnen Gemeinden an: Klaus Kohl kraft Amtes, Michael Zettl 
(Trienz) als stellv. Vorsitzender, Thomas Rückert (Neckarburken), 
Dominik Bauer (Dallau), Svenja Moos (Auerbach), Thomas Frau-
enschuh (Rittersbach), Herbert Baumbusch (Muckental), Thomas 
Kuhn (Limbach), Lorenz Stockinger (Krumbach), Elmar Haaf (Wa-
gen-schwend), Ursula Schäfer (Balsbach), Thomas Böhle (Fahren-
bach), Bernd Bieler (Robern). Die Gemeinde Laudenberg verzichtet 
auf einen eigenen Vertreter in diesem Gremium, das v.a. für die fi-
nanziellen Belange der Kirchengemeinde Verantwortung trägt.
Im Dekanatsrat werden unsere Kirchengemeinde Carmen Preidl 
(Wagenschwend) und Herbert Baumbusch vertreten.
Das Gremium wird in den kommenden fünf Jahren den von der Erz-
diözese angestoßenen Entwicklungsprozess Pastoral 2030 mitzuge-
stalten haben, der u.a. die Fusion der bisherigen Kirchengemeinden 
zu größeren Pfarreien vorsieht und somit große Veränderungen mit 
sich bringen wird. Zunächst steht in den nächsten Monaten aber die 
Neuberufung der örtlichen Gemeindeteams durch PGR und Pfarrer 
an. Das nächste Mal kommt der Rat am 22. September um 19.30 
Uhr in Fahrenbach zusammen.

Vereinsnachrichten
VfR Fahrenbach-Abteilung Viet Vo Dao Informiert
Es gibt wieder ein Trainingsangebot der Abteilung Viet Vo Dao in 
Limbach und Fahrenbach
Da zur Zeit wegen den Corona-Regeln kein Körperkontakt Training 
erlaubt ist bieten wir ein Training für Kraft, Kondition, Koordina-
tion und Dehnung an. Sowie waffenlose Formen (Qyuen). Waffen-
formen mit Langstock, Kurzstock, Holzschwert und Fächer.
In der Gemeinde Limbach findet das Training in der Sporthalle 
Krumbach statt. Donnerstag 18:00-19:30 Uhr. Hier sind pro Trai-
ningseinheit (1,5 Stunden) 5 Teilnehmer plus Trainer erlaubt.
Bei Interesse bitte bei Trainer Johann nachfragen unter: 
015234215402
In Fahrenbach wurde uns vom Ortsvorsteher von Robern der Park-
platz des DGH Robern mit WC Nutzung erlaubt. Hier findet das 
Training Mo. und Fr. von 18:00-20:00 Uhr statt. Bei schlechtem 
Wetter können wir hier leider kein Training machen. Trainieren 
dürfen wir hier mit 6 Personen plus Trainer.
Bei Interesse bitte bei Trainer Peter melden: 017650681851
Laut Gemeinde Fahrenbach bleiben die anderen Hallen und Räume 
vorerst bis zu den Sommerferien für den Trainingsbetrieb geschlos-

http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
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sen. Wir hoffen dennoch das wir Euch ein ausreichendes Training 
bieten können. Wir freuen uns auf Euer kommen. Bitte meldet Euch 
rechtzeitig zum Training an damit wir die Gruppen planen können.
Eure Trainer und Trainerinnen 

Informationen zur Corona-Krise
Die Gemeinde informiert umfangreich und zeitnah auf der 
Homepage www.limbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, endlich ein Lichtblick für die 
Kinder und die Eltern. Ab kommenden Montag startet der regulä-
re Betrieb unserer Grundschule und der Kindergärten in kirchli-
cher Trägerschaft, auch wenn aufgrund der Pandemie und dadurch 
bestehender Einschränkungen noch nicht alles so laufen wird, wie 
vor dem Lockdown. Nachfolgende Regelungen sind wie immer eine 
Momentaufnahme zum Redaktionsschluss am 22.06.2020, 10.00 
Uhr. Weitere, zum Monatswechsel geplante Änderungen, insbeson-
dere mit Blick auf die inzwischen über 30 Verordnungen rund um 
das Virus sind deshalb noch nicht enthalten. Nutzen Sie deshalb bit-
te auch weiterhin das Informationsangebot auf unserer Homepage. 

Rathaus mit Terminbuchung wieder vollständig geöffnet
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde stehen wieder 
zu den regulären Öffnungszeiten für zuvor vereinbarte, persönliche 
Termine zur Verfügung:
Montags von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Dienstags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Mittwochs von 8.00 bis 12.30 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Donnerstags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr.
Beim Eintritt in die Webseite www.limbach.de haben Sie die Möglich-
keit, sich online einen ganz persönlichen Termin in den drei Ämtern 
zu reservieren (Termine beim Bürgermeister bitte über das Sekretari-
at unter 06287/920013 telefonisch oder per Mail an bettina.brenneis@
limbach.de bzw. thorsten.weber@limbach.de vereinbaren):

Selbstverständlich ist jederzeit eine Reservierung auch telefonisch 
über die Mitarbeiterdurchwahl möglich. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind darüber hinaus auch per E-Mail oder telefonisch 
zu erreichen. Ein persönlicher Termin im Rathaus ist nur möglich, 
wenn dieser mit einem Mund- und Nasenschutz wahrgenommen 
wird. Der Zutritt zum Rathaus erfolgt bei einer Terminvereinbarung 
über einen zentralen Zugang am Parkplatz, bei der über das Betäti-
gen der Türklingel dann Einlass gewährt wird. Auch im Rathaus ist 
auf einen ausreichenden Abstand zu achten. Die Möglichkeit der 
Terminvereinbarung in dringenden Fällen wurde schon bisher von 
Ihnen sehr verantwortungsvoll und nur bei unbedingter Notwen-
digkeit genutzt. Insofern bitte ich Sie auch weiterhin, sich zu über-
legen, ob ein Anliegen nicht auch per Mail oder per Telefon in Gang 
gesetzt werden kann. Gleiches gilt für Barzahlungen, die grundsätz-
lich weiter möglichst durch den unbaren Zahlungsweg ersetzt wer-
den sollten.

Versorgungs- und Unterstützungsangebote für Bürgerinnen 
und Bürger
Für Bürgerinnen und Bürger, die sich nicht selbst versorgen können 
und auch keine sonstige Möglichkeit der Nachbarschaftshilfe oder 
den Rückgriff auf Angehörige haben, gibt es aktuell noch folgende 
Angebote:
1. Einkaufsservice des ehrenamtlichen Fahrdienstes: Der ehren-
amtliche Fahrdienst stellt einen zeitlich beschränkten Einkaufs-
service zur Verfügung. Das Angebot richtet sich insbesondere an 
Mitbürger/-innen, die alleine, krank oder anderweitig verhindert 
sind, und daher nicht selbst (z.B. mit dem Auto oder mit öffentli-
chen Bussen) einkaufen können und die auch keine Angehörigen 
oder sonstige Unterstützer haben. Bitte achten Sie darauf, Ihren 
Bedarf vorausschauend zu planen! Der Service wird für Montag 
bis Freitag angeboten. Durch die Fahr/innen werden nur Einkäufe 
im Auftrag und innerhalb der Gemeinde Limbach erledigt. Per-
sonen werden dabei nicht befördert. Kontakt: Anmeldungen/Aus-
künfte beim Fahrdienst Telefon: 0172 6230050, täglich 8.00-16.00 
Uhr. Der Fahrdienst dankt schon jetzt den freiwilligen Helferin-
nen und Helfern sehr herzlich. 
2. Angebote der Schwestern der Katholischen Sozialstation der 
Caritas: Auch die Schwestern der Caritas, katholischen Sozial-
station, bieten an, die Gemeinde bei der Versorgung älterer und 
hilfsbedürftiger Menschen zu helfen. Die Schwestern können ihre 
Unterstützung beim Einkauf, der Pflege und bei medizinischen 
Problemen anbieten. Kontakt: Frau Hoffmann Telefon: 06261 
920136 oder Frau Pattengale-Wetterauer Telefon: 06287 95165 
bzw. 0151 110 599 70.
3. Ehrenamtliche Einkaufsaktion mit Rolf vor Ort in Krum-
bach:
Ab sofort können Bestellungen täglich direkt im Geschäft unter 
06287/1030 aufgegeben werden. Die Auslieferung erfolgt donners-
tags und samstags am Vormittag. Die Helfer klingeln und stellen 
die Ware vor der Türe ab.
4. Angebote des Pflegedienst „Daheim Leben“: Das Team des 
Limbacher Pflegedienstes „Daheim Leben“ bietet an, in den täg-
lichen Touren gerne ehrenamtliche Arztbesuche zu machen, um 
dort Rezepte für dringlich benötigte Medikamente zu holen. Die-
se Medikamente werden dann bei den Apotheken abgeholt und 
nach Hause geliefert. Der Dienst pflegt und hilft auch weiter bei 
der Haushaltsführung. Kontakt per Telefon: 06287 784 9888.

Alters- und Ehejubiläen
Von persönlichen Besuchen bei Alters- und Ehejubiläen werde ich 
weiter absehen und Ihnen mit einem Brief gratulieren. Ihre Gesund-
heit hat für mich oberste Priorität!
Standesamtliche Eheschließungen
Bis auf weiteres wird die Anzahl der Gäste bei standesamtli-
chen Trauungen im Trauzimmer auf max. 8 Personen beschränkt 
(einschl. Brautpaar).
Gemeindliche Hallen, Sportanlagen, Sportstätten, öffentliche 
Spiel- und Bolzplätze sowie Jugendräume
Die gemeindlichen Spielplätze sind unter Einhaltung bestimmter 
Regeln, die an den Zugängen ausgehängt wurden, wieder geöffnet. 
Alle Jugendräume sind dagegen weiter für jegliche Nutzung ge-
schlossen. Die Nutzung von Freiluftsportanlagen und die Nutzung 
von gemeindlichen Hallen zu Trainings- und Übungszwecken sind 
grundsätzlich wieder möglich – es ist für den jeweiligen Übungsbe-
trieb ein Hygienekonzept zu erstellen und eine verantwortliche Per-
son zu benennen. Genaueres ist in der Corona-Verordnung Sport-
stätten geregelt, die auf unserer Homepage als Link hinterlegt ist. 
Auch die gemeindlichen Bolzplätze sind nun wieder geöffnet.
Veranstaltungen und Versammlungen
Mindestens bis zum 30. Juni gilt: Der Aufenthalt im gesamten öf-
fentlichen Raum ist nur alleine oder in einer Gruppe mit Angehö-
rigen von bis zu zwei Haushalten oder mit bis zu 10 Personen ge-
stattet. Zu anderen Personen ist im öffentlichen Raum, wo immer 
möglich, ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. Außer-
halb des öffentlichen Raums sind Veranstaltungen und sonstige An-
sammlungen von jeweils mehr als zwanzig Personen vorbehaltlich 
des Selbstorganisationsrechts des Landtages und der Gebietskörper-

http://www.limbach.de
http://www.limbach.de
mailto:bettina.brenneis@limbach.de
mailto:bettina.brenneis@limbach.de
mailto:thorsten.weber@limbach.de
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schaften bis zum 30. Juni 2020 verboten. Ausgenommen von diesem 
Verbot sind Veranstaltungen und sonstige Ansammlungen, wenn 
deren teilnehmende Personen in gerader Linie verwandt sind, wie 
beispielsweise Eltern, Großeltern, Kinder und Enkelkinder, wenn 
deren teilnehmende Personen Geschwister und deren Nachkom-
men sind oder wenn deren teilnehmende Personen dem eigenen 
Haushalt angehören sowie deren Ehegatten, Lebenspartnerinnen 
oder Lebenspartner oder Partnerinnen oder Partner.
Öffentlich zugängliche Kulturveranstaltungen jeglicher Art, sowie 
Veranstaltungen von Vereinen, Parteien, Körperschaften des 
öffentlichen und des Privatrechts sowie Personengesellschaften oder 
Behörden, die planmäßig, zeitlich eingegrenzt und aus dem Alltag 
herausgehoben sind, sich vom bloßen gemeinsamen Verweilen an 
einem Ort abgrenzen, auf einer besonderen Veranlassung beruhen 
und regelmäßig ein Ablaufprogramm haben, sind ab sofort zuläs-
sig, sofern weniger als 100 Personen teilnehmen. Beschäftigte und 
sonstige Mitwirkende bleiben bei der Bemessung der Teilnehmer-
zahl außer Betracht. Es gelten die in der CoronaVO Veranstaltungen 
festgelegten Vorgaben (u.a. fester Sitzplatz, Mindestabstand, Daten-
erhebung aller Teilnehmenden etc.).
Schulen und Kindergärten
Der Grundschul- und Kindergartenbetrieb, findet ab dem 29. Juni 
regulär, aber unter Pandemiebedingungen und der damit verbun-
den Einhaltung bestimmter Regeln statt. 
Der Unterricht an der Schule am Schlossplatz läuft bis zu den Som-
merferien im rollierenden System. Die Notfallbetreuung für die 
nicht am Schulbetrieb Teilnehmenden wird weiter sichergestellt. 
Eine Notfallbetreuung findet von der fünften bis zur siebten Klasse 
statt. Über den Ablauf informieren die Schulen und der Kindergar-
tenträger die Eltern direkt.
Beisetzungen und Nutzung der Einsegnungshallen
Es werden in Abstimmung mit den Kirchen im Bereich der Trauer-
feiern und Bestattungen auf den gemeindlichen Friedhöfen bis auf 
weiteres folgende Maßgaben festgelegt: 
Trauerfeiern bei Beerdigungen und Beisetzungen können weiter 
nur direkt am Grab durchgeführt werden. Die Teilnehmerzahl ist 
wie folgt begrenzt: Bestattungen, Urnenbeisetzungen und Totenge-
bete unter freiem Himmel sind unbeschadet weiterer ortspolizeili-
cher Vorgaben nun mit höchstens 100 Teilnehmenden zulässig. Teil 
der Höchstzahl sind alle Angehörigen, Pfarrer, Ministranden oder 
Trauerredner. Bestatter und weitere Mitarbeiter sind nicht mitzu-
zählen, sofern sie mit der Trauergemeinde nicht in unmittelbaren 
Kontakt kommen. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird 
empfohlen. Wo immer möglich, ist ein Mindestabstand von 1,5 Me-
tern von Person zu Person einzuhalten; ausgenommen sind Perso-
nen, die in häuslicher Gemeinschaft miteinander leben. Ebenfalls 
empfehlen wir weiterhin, den Ort und den Zeitpunkt der Bestat-
tung nicht zu veröffentlichen. Die Gesundheit der Bevölkerung hat 
jedoch oberste Priorität!
Gaststätten, Geschäfte, Dienstleistungen etc.
Die Gaststätten, die Beherbergungsbetriebe sowie Campingplätze 
können unter Einhaltung bestimmter Regeln, für die es eigene Ver-
ordnungen des Landes gibt, öffnen. Bitte treten Sie hier bei Fragen 
und Informationen mit dem jeweiligen Betrieb direkt in Kontakt.
Gewerbebetriebe und Unternehmen
Das Wirtschaftsministerium hat ein sehr gutes Merkblatt für alle 
derzeitigen Unterstützungs- und Beratungsleistungen samt An-
sprechpartner für alle coronagebeutelten Betriebe erstellt, das wir 
auf unserer Homepage verlinkt haben. Darüber hinaus besteht ein 
Funktionspostfach: coronaverordnung@wm.bwl.de.
Generelle Verhaltensweisen
Personen ab dem vollendeten sechsten Lebensjahr müssen im öf-
fentlichen Personenverkehr, an Bahn- und Bussteigen, in Flugha-
fengebäuden, in den Verkaufsräumen von Ladengeschäften und all-
gemein in Einkaufszentren eine nicht-medizinische Alltagsmaske 
oder eine vergleichbare Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Die Min-
destabstandsregeln und das Kontaktverbot gelten im Übrigen wei-
ter. Das eigene Infektionsrisiko kann generell weiter durch häufiges 
Händewaschen verringert werden. Zudem sollte man zum Schutz 
anderer nicht in die Hände, sondern in die Armbeugen niesen und 
gebrauchte Einmaltaschentücher schnell entsorgen. 

Im Falle von grippeähnlichen Symptomen (Fieber, Atemwegsprob-
leme) bzw. einem begründetem Verdachtsfall kontaktieren Sie Ihren 
Hausarzt per Telefon. 
Meiden Sie unbedingt den Kontakt zu anderen Personen, um das 
Ansteckungsrisiko zu minimieren. Gehen Sie nicht selbständig in 
die Zentrale Notaufnahme der Kliniken, sondern wenden Sie sich 
zunächst telefonisch an Ihren Hausarzt oder an das Bürgertelefon 
des Landratsamtes. Vermeiden Sie generell Menschenansammlun-
gen.
Weitergehende Informationen und Links:
Grundlegende Informationen, FAQs und Tipps finden Sie auf den 
Seiten des Robert-Koch-Instituts unter www.rki.de. 
Umfangreiche Informationen und die überwiegende Zahl der Ver-
ordnungen finden sich auch auf der Internetseite des Ministeriums 
für Soziales und Integration: https://sozialministerium.baden-wu-
erttemberg.de/de/startseite/
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung bietet eben-
falls Informationen: https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-
sars-cov-2.html
Informationen zur Situation in der Region hält auch das Landrats-
amt Neckar-Odenwald-Kreis auf seiner Webseite bereit: https://
www.neckar-odenwald-kreis.de. Für Fragen stehen geschulte Mitar-
beiter am Bürgertelefon von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 
16.00 Uhr unter der Telefonnummer: 06261/84 3333 und der Tele-
fonnummer: 06281/5212-3333 zur Verfügung.
Bei Fragen rund um das Virus und seine Folgen möchte ich Sie wei-
terhin auf das Bürgertelefon beim Landratsamt verweisen. Sie dür-
fen mich auch weiter selbst gerne unter thorsten.weber@limbach.de 
mit Ihren Anliegen betrauen. 
Herzlichen Dank allen Engagierten in unserer Gemeinde, ob haupt-
amtlich oder ehrenamtlich, die sich täglich für uns alle rund um das 
Virus und seine vielfältigen Folgen einsetzen! Achtsamkeit ist weiter 
angesagt. Bleiben Sie gesund!
� Herzlichst
� Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Stellenangebote der Gemeinde

Die Gemeinde Limbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
Vertretungskraft für die Reinigungskräfte (m/w/d) der Schule am 
Schlossplatz sowie die der Grundschule in Laudenberg 
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach § 8 SGB IV. 
Dabei handelt es sich um eine sogenannte kurzfristige Beschäfti-
gung. Hierbei sind die Arbeitstage auf grundsätzlich 70 Arbeitstage 
im Kalenderjahr begrenzt. 
Die Erbringung der Arbeitsleistung liegt außerhalb der Unterrichts-
zeiten in den Nachmittags- bzw. Abendstunden. Sie nehmen die Tä-
tigkeit als Urlaubs- und Krankheitsvertretung bzw. zur Aushilfe auf.
Weitere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Winter, Haupt- und Per-
sonalamt, unter Tel. 06287/920017 oder per E-Mail alexander.win-
ter@limbach.de. 
Bitte beachten Sie auch, dass mit der zukunftsnahen Fertigstellung 
des Schulgebäudes in Limbach die Art der Beschäftigung und der 
Beschäftigungsumfang erhöht werden können.
Wenn Sie an der selbstständigen Tätigkeitsausführung Interesse ha-
ben und zeitlich flexibel sind, dann melden Sie sich bitte bis 17. Juli 
2020 bei der Gemeindeverwaltung Limbach.

mailto:coronaverordnung@wm.bwl.de
http://www.rki.de
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Aktuelle+Themen/Neuigkeiten/Informationen+zu+dem+neuartigen+Coronavirus+%28SARS_CoV_2%29-p-5726.html
mailto:thorsten.weber@limbach.de
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Bürgerinformation 
Spatenstich für Baugebiet Billäcker V
Limbach.kö. Selbst der gar nicht mal so leichte Regen konnte der 
freudigen Stimmung etwas anhaben. Die Gemeinde Limbach, allem 
voran Bürgermeister Thorsten Weber und Ortsvorsteher Valentin 
Kern hatten zum Spatenstich für den fünften Abschnitt des Bauge-
bietes Billäcker gebeten. Mit Schwung und ohne Angst vor schmut-
zigem Schuhwerk wurden durch die Kommunalpolitiker, den Chef 
der ausführenden Baufirma Georg Kispert, des Planungsbüros 
IFK, der Stadtwerke Mosbach und der Netze BW, die Spaten in den 
durchfeuchteten Boden gedrückt. Der Spatenstich zu Billäcker V, so 
Thorsten Weber, ist das passende Finale der Erfolgsgeschichte Bil-
läcker, wo bisher 140 Bauplätze erschlossen wurden. Jetzt kommen 
noch neun dazu, für die von Einheimischen und Auswärtigen auch 
schon Reservierungen vorliegen. Weitere Bauplätze sind möglich, 
wenn die Eigentumssituationen geklärt sind, so Weber , der auch die 
Verbindung per Fußweg zum bestehenden bebauten Areal ansprach 
und auf die geplante Anbindung zur nahe gelegenen Wanderbahn 

hinwies. Die Mozartstraße und die neue Wohnstraße Lessingstra-
ße werden mit einer Breite von 4,95 Metern ausgebaut, so der Bür-
germeister und erhalten beidseitig einen Rundbordstein. Ein geräu-
miger Wendeplatz ist ebenso eingeplant wie acht Längsstellplätze . 
Optisch aufgewertet wird die Erschließung durch drei Bäume , die 
sicherlich durch Pflanzungen der künftigen „Häuslesbesitzer“ er-
gänzt werden. 
Ausgeführt werden die Arbeiten wiederum durch die ortsansässi-
ge Firma Kispert, die für den Straßenbau und die Kanalisation das 
günstigste Angebot mit einem Kostenvolumen von rund 320.000.-
€ vorgelegt hatte. Überplant wurde der fünfte Billäcker- Abschnitt 
wieder durch Steffen Leiblein und Kollegen vom Ingenieurbüro IFK 
Mosbach , der die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde Lim-
bach und der Firma Kispert von den vorherigen Bauabschnitten gut 
kennt.  Auch Firmenchef Georg Kispert nutze die Gelegenheit, um 
sich für das Vertrauen zu bedanken und betonte, dass er und sein 
Team gerne für und in Limbach arbeiten . „Bau dein Ding, das Ki-
spert`sche Firmenmotto gelte auch diesmal. Und in einigen Mona-
ten, so Thorsten Weber wird das „Ding Billäcker V“ auch gebaut 

Bürgermeisteramt 
Limbach
Telefon (0 62 87) 92 00-0
Telefax (0 62 87) 92 00-28
E-Mail: Gemeinde@limbach.de
Internet: www.limbach.de

In den übrigen Ortsteilen finden Sprechzeiten nach Vereinbarung mit den Ortsvorstehern statt.

Rathaus Limbach � 92 00-0

Bürgermeister Weber � 92 00-0

Thorsten.Weber@Limbach.de

Sekretariat:
Frau Brenneis � 92 00-13
Bettina.Brenneis@Limbach.de

Ortsvorsteher
Balsbach � 17 48
Heidersbach � 9 33 84 86
Krumbach � 7 89
Limbach � 7 94
Laudenberg � 8 35
Scheringen � 92 93 75
Wagenschwend � (0 62 74) 92 92 70

Gemeindliche Einrichtungen
Kläranlage Limbach � 16 16
Kläranlage Heidersbach � 41 12
Kläranlage Scheringen � 9 50 40
Sport- u. Festhalle Limbach � 92 96 29
Feuerwehr � 1 12
Gesamtkommandant
Karl Wendel � 0172 / 946 53 37

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Anmeldung Fahrten 
(Mo.–Fr. 9–12 Uhr)� 0172 / 623 00 50
Vertretung � 0172 / 623 00 51
Wasserversorgung 
Störungsmeldestellen (Tag und Nacht) 
Stadtwerke Buchen� (0 62 81) 5 10 51
(für die Ortsteile Balsbach, Heidersbach, Lau-
denberg, Scheringen, Wagenschwend)
Stadtwerke Mosbach � (0 62 61) 89 05-36
(für die Ortsteile Krumbach und Limbach)

Ämter
Rechnungsamt
Herr Rhein, Amtsleiter � 92 00-22
Klaus.Rhein@Limbach.de
Gemeindekasse
Herr Amann � 92 00-23
Christian.Amann@Limbach.de
Frau Kais � 92 00-26
Karin.Kais@Limbach.de
Steueramt
Herr Schork � 92 00-24
Werner.Schork@Limbach.de
Haupt- und Personalamt
Herr Winter, Amtsleiter � 92 00-17
Alexander.Winter@Limbach.de
Standesamt
Herr Link � 92 00-19
Ronny.Link@Limbach.de

Sozialamt: Frau Brimmer � 92 00-20
Annette.Brimmer@Limbach.de
Einwohnermelde-/Passamt/
Müllsackausgabe
Herr Kochendörfer � 92 00-18
Rainer.Kochendoerfer@Limbach.de
Bauverwaltung/Grundbucheinsichtstelle:
Frau Guckenhan � 92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Frau Stephan � 92 00-15
Anne.Stephan@Limbach.de 
Bebauungspläne/Grunderwerb
Frau Guckenhan � 92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Technisches Bauamt
Herr Farrenkopf, Amtsleiter � 92 00-12
Georg.Farrenkopf@Limbach.de
Veronique Apeltauer� 92 00-16
Veronique.Apeltauer@Limbach.de
Bauhof � 92 00-21

Schulen
Grundschule Limbach� 296
Fax� 9 50 22
Hausmeister Herkert� 293 
E-Mail: � Grundschule.Limbach@t-online.de
Schule am Schlossplatz� 1051
Frau Meixner (Rektorat)� 1051
Frau Stolz (Sekretariat)� 1051
Fax� 92 96-28
E-Mail: � verwaltung@schule-am-schlossplatz.de
Internet: � schule-am-schlossplatz.de
Frau Miesch (Sozialarbeiterin)� 933 93 62
Mobil� 0162/902 81 42
Fax� 933 93 64
E-Mail: � schulsoz-limbach@caritas-nok.de
Herr Herkert (Hausmeister)� 933 93 55
E-Mail: � Hausmeister@Limbach.de
Sporthalle� 92 96 29

Sonstige
Polizeiposten
Wagenschwend � (0 62 74) 9 28 05-0
Förster Kunzmann � (0 62 87) 9 55 20
Stromstörung Netze BW GmbH
Störungs-� (kostenfrei)
Rufnummer Strom: � 0800 3629-477
Musikschule 
Mosbach � (0 62 61) 9 18 96-0
Kath. Sozialstation
Mosbach � (0 62 61) 92 01-36
Ev. Sozialstation
Mosbach (0 62 61) 93 33-0
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sein und die attraktiven Bauplätze am Ortseingang von Limbach ( 
von Trienz kommend) können veräußert werden. Zum ersten Mal 
in der Limbacher Geschichte wohl zu einem dreistelligen Quadrat-
meterpreis. 

Ein ganz dickes Lob für vorbildlichen Einsatz

Knapp drei Monate waren sie im Einsatz und sie haben dabei rund 
60 Einkaufsfahrten absolviert, um ältere Mitbürger und Angehörige 
von Risikogruppen vor einer möglichen Infektion mit dem Corana-
virus zu schützen. Die Rede ist von den Mitgliedern des Heidersba-
cher Jugendraums, die angesichts der sinkenden Fallzahlen und der 
fortschreitenden Lockerungen ihren Service nun beenden. Da die 
Jugendlichen zu Beginn der Aktion festgelegt hatten, alle Einnah-
men aus Fahrtkosten, Trinkgeldern und sonstigen Spenden jeweils 
zur Hälfte an die örtlichen Gasthäuser „Zum Löwen“ und „Pizzeria 
Ferraros“ zu spenden, erfolgte dieser Tage die Übergabe auf einer 
privaten Grünfläche.

„Seit Ende März waren wir an jedem Wochenende im Einsatz, um 
die angemeldeten Fahrten zu absolvieren und die teils umfangrei-
chen Einkaufslisten abzuarbeiten“, erklärt Kevin Lutz, der Sprecher 
der Gruppe. Die Auftraggeber kamen dabei aus Heidersbach, Sche-
ringen und Limbach. Die meisten Fahrten erfolgten im April und 
Anfang Mai und die höchste Einsatzzahl waren sieben Fahrten an 
einem Samstag. Sieben Fahrer standen bereit, auf die sich die Ein-
sätze und Wochenenden verteilten. „Wir haben die Fahrten gerne 
gemacht und es war schön zu sehen, wie dankbar die Leute waren“, 
erklärten alle Beteiligten unisono. 

„Die Jugend wird ja oft gescholten, aber gerade in diesen unwirk-
lichen Zeiten hat sich gezeigt, dass man sich auf die Jugendlichen 
des Jugendraums jederzeit voll verlassen kann. Mit ihrem Einkaufs-
service haben sie dazu beigetragen, die Ansteckungsgefahr mit dem 
tückischen Virus gerade bei der älteren Bevölkerung deutlich zu 
minimieren. Und sie unterstützen mit der Spende ihres Spritgeldes 
und ihrer Trinkgelder eine stark von Krise geplagte Branche, die 
Gastronomie und hier heute speziell die örtlichen Gasthäuser. Das 
verdient noch ein zusätzliches, ganz dickes Lob“, freute sich Bür-
germeister Thorsten Weber. Den Dankesworten schloss sich Orts-
vorsteher Werner Gellner gerne an und er merkte an, dass die Ju-
gendlichen mit ihrer vorbildlichen Aktion in die Fußstapfen ihrer 
Eltern und Großeltern treten, denn: „Immer es galt und gilt hat 
man in Hederschboch zusammengehalten und so einiges auf den 
Weg gebracht“ von knapp 300 Euro sind im Laufe der Zeit zusam-
mengekommen, die Kevin Lutz schließlich an Gerald Grimm vom 
Gasthaus „Löwen“ und Mario Ferraro von der Pizzeria „Ferraros“ 
überreichte. Beide freuten sich über die außergewöhnliche Unter-
stützung und stellten den ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern 
ein kleines Dankeschön in essbarer Form in Aussicht. 

Mit der Überreichung der Spendenerlöse an die örtliche Gastronomie 
beendeten die Mitglieder des Jugendraums Heidersbach ihren Ein-
kaufsservice.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni 2020
09.30 Uhr 	in Mudau mit Prädikant Manfred Schaller
	 Voranmeldung bis Donnerstag, 25.06.2020 bis 20 Uhr 

über das Pfarramt / Anrufbeantworter
Sonntag, 12. Juli 2020
09.30 Uhr 	in Mudau mit Prädikantin Dr. Dorothee Schlegel
	 Voranmeldung bis Donnerstag, 09.07.2020 bis 20 Uhr 

über das Pfarramt / Anrufbeantworter
Bitte melden Sie sich für den jeweiligen Gottesdienst an, damit wir 
entsprechend planen können. Sollten keine Anmeldung erfolgen, 
wird der Gottesdienst entfallen.
Bitte denken Sie bei Ihrem Besuch an einen Mund- und Nasen-
schutz, vorläufig muss dieser auch während des Gottesdienstes ge-
tragen werden. Die Regelungen gelten vorerst und können sich je 
nach Lage wieder ändern.

Pfarramt
Das Pfarramt ist in der Regel immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr 
besetzt. Sie können jedoch jederzeit eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen, dieser wird auch außerhalb der Sprechzeit 
regelmäßig abgehört. Gerne rufen wir sie zeitnah zurück.

Konfirmanden
Wir hoffen, dass wir mit dem Konfirmandenunterricht des neuen 
Jahrgangs nach den Sommerferien beginnen können.
Sobald sich abzeichnet, dass wir mit dem Unterricht beginnen kön-
nen und Treffen wieder erlaubt sind, werden wir mit einem Brief zu 
einem Informations-/Anmeldeabend einladen. 
Der Wochenspruch, der uns die kommenden Tage begleiten soll, 
lautet: „Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist. (Lk 19, 10)
Es grüßt Sie aus der Elternzeit, Ihre Pfarrerin Rebecca Stober 
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de
Tel. 06284-362, Evang. Kirchengemeinde Mudau

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung  des Gemeinderates findet am Mon-
tag, den 29. Juni 2020 um 19.00 Uhr in der Halle des Bürgerzent-
rums am Limes statt. Die Besucher werden gebeten, eine Mund-/
Nasenschutz bis zur Einnahme ihres Platzes zu tragen. Weitere Hy-
gienemaßnahmen, wie ausreichen Abstand zwischen den Sitzplät-
zen und Bereitstellung von Desinfektionsmittel werden erfolgen.
Tagesordung:
  1. Bekanntgaben von Beschlüssen 
  2. Die „Corona-Krise“ und Ihre Auswirkungen auf die Gemeinde
  3. Schaffung von Bauplätzen in der Gemeinde

- Aktueller Stand
  4. Innenentwicklung Fahrenbach

- Vorstellung der Planung
- Genehmigung von Ingenieurverträgen
- Vergabe von Arbeiten

  5. Straßensanierungen 2020
  6. Sanierung Rainstraße in Trienz

- Genehmigung von Ingenieurverträgen
  7. Kommunales Notfallmanagement

- Vergabe von Beratungsleistungen
  8. Ruftaxikonzept 

- �Beratung und Beschlussfassung über ein neues Finanzierungs-
modell

  9. Baugesuche
10. Hinweise und Anfragen
11. Bürgerfragestunde

mailto:ekg.mudau@t-online
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Vollzugsdienst nimmt wieder seine Tätigkeit auf 
Ab dem 01. Juli 2020 nimmt der im Auftrag der Gemeinde Fah-
renbach tätige Vollzugsdienst der Stadt Mosbach wieder seine Tä-
tigkeit in unserer Gemeinde auf. Wegen der geltenden Corona-Be-
schränkungen wurde in der letzten Zeit ja auf Kontrollen verzichtet. 
Wie schon beim eigentlichen Start des Vollzugsdienstes hier am Ort 
wird auch beim „Neustart“ zunächst – Ausnahme sind grobe Ver-
gehen - mit Hinweiszetteln über die Verstöße nach dem neuen ge-
änderten Bußgeldkatalog informiert.  

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Auch wenn das Rathaus Fahrenbach wegen der Corona-Pandemie 
für den allgemeinen Publikumsverkehr noch geschlossenen ist, läuft 
der Dienstbetrieb weiter. Die Bediensteten sind weiterhin telefonisch 
und per Mail erreichbar, oft auch außerhalb der üblichen Dienst-
zeiten. Prüfen Sie bitte auch weiterhin, ob Ihr Anliegen noch Zeit 
hat oder ob es auch per Mail, per Telefon oder postalisch geregelt 
werden kann. Sollte eine Angelegenheit das persönliche Erscheinen 
im Rathaus erforderlich machen, muss wie bisher auch ein Termin 
hierfür vereinbart werden. Terminvereinbarungen sind an jedem 
Arbeitstag (Ausnahme Dienstag- und Freitag- Nachmittag mög-
lich). Auf jeden Fall ist dann das Tragen einer Mundschutzmaske 
erforderlich und natürlich gilt auch in den Amtsstuben die „Ab-
standsregel“. 

Aufgrund der zwischenzeitig vielfältigen und laufend fortgeschrie-
benen Regelungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
verweisen wir auf die Homepage des Staatsministeriums Baden-
Württemberg:
https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
Dort finden Sie stets aktuell die neuesten Entwicklungen, Informa-
tionen und Vorschriften. Gerne steht Ihnen aber auch das Rathaus-
Team für Ihre Anfragen zur Verfügung. Die hier bisher verlinkten 
und/oder zum Download angebotenen Vorschriften auf Landesebe-
ne werden nicht mehr aktualisiert. Wir informieren künftig ledig-
lich über spezielle Regelungen auf Gemeindeebene.

Neue Informationen zur LEADER-Förderung
Voraussichtlich werden weitere Fördergelder bereitgestellt. Die 
Fördergelder sind Rückflussmittel aller LEADER-Kulissen Baden-
Württembergs. Bewerbungen um diese Fördermittel sind bis zum 
7. Juli 2020 bei der Geschäftsstelle möglich. Wichtige Bedingung ist, 
dass die Projekte sofort umsetzbar sind und zum Regionalen Ent-
wicklungskonzept passen.
Gefördert werden öffentliche sowie private Vorhaben. Projekte die 
dem Erhalt unserer Kulturlandschaft dienen wie z.B. ein Baumlehr-
pfad oder den ländlichen Tourismus unterstützen. Aber auch Hof-
läden für die Direktvermarktung regionaler Lebensmittel stehen im 
Förderspektrum. Gefördert werden alle Projekte, die dem Erhalt 
unserer Dörfer und Gemeinden dienen. 

Bürgermeisteramt 

Fahrenbach
Telefon (0 62 67) 92 05-0

Telefax (0 62 67) 4 27
E-Mail: Gemeinde@Fahrenbach.de
Internet: www.fahrenbach.de
Öffnungszeiten:

Rathaus Fahrenbach Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr

 Montag, Donnerstag 14.00–17.00 Uhr

 Mittwoch 14.00–16.00 Uhr

 Dienstag- und Freitagnachmittag geschlossen

Rathaus
Bürgermeister Jens Wittmann� 9205-20
Wittmann@Fahrenbach.de
BM nach Dienstschluss� 929174
Verwaltungsamt/Kämmerei
Thomas Breitinger� 9205-13 
Breitinger@Fahrenbach.de
Kasse/Standesamt� 9205-16
Elke Kirschenlohr
Kirschenlohr@Fahrenbach.de
Bauamt/Personalamt� 9205-19
Joachim Wieder
Wieder@Fahrenbach.de
Ordnungsamt/Bürgeramt � 9205-17
Uwe Köbler
Koebler@Fahrenbach.de
Bürgerbüro� 9205-0
Heike Kuhn: Kuhn@Fahrenbach.de
Dora Baumann: Baumann@Fahrenbach.de
Sitzungszimmer� 9205-21

Ortschaftsverwaltung

Verwaltungsstelle Robern � 2 13
Ortsvorsteher Kohl, Robern� 9 78 99 64
Verwaltungsstelle Trienz im DGH 
Ortsvorsteher Breitinger, Trienz � 9 29 97 68

Sonstige

EnBW Regional AG Stromversorgung:
Störungsdienst � (0 79 41) 932-0
Service-Telefon � (01 802) 22 36 22
Pflegedienste:
Herz-Ass-Hilfsdienste
Fahrenbach � 92 06 78
Ev. Sozialstation
Mosbach� (0 62 61) 93 33-0
Frau Lohmüller
Kath. Sozialstation
Mosbach� (0 62 61) 92 01-36

Gemeindliche Einrichtungen

Bauhof Fahrenbach � 14 64
Erddeponie
„Hühnerbuckel“, Trienz,
Bauhof � 14 64
Kläranlage Fahrenbach � 12 31
Wasserversorgung
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht)
Stadtwerke Mosbach � (0 62 61) 89 05-36
BZ Fahrenbach� 92 82 61
DGH Robern � 92 92 47
DGH Trienz� 92 82 17
Grundschule Fahrenbach � 10 40
� Fax 92 81 06
Kindergärten:
Komm. Kindergarten Fahrenbach � 92 91 99
Kath. Kindergarten Robern � 2 08 31 69
Evang. Kindergarten Trienz � 3 84
Forstverwaltungen:
Forstrevier Gemeinde Fahrenbach
Herr Kunzmann � (0 62 87) 9 55 20
Notruf � 1 10
Arzt:
Achim Schwing � 2 59
Zahnarzt:
Dr. Kolb � 4 62
Apotheke:
Römer-Apotheke � 13 31
Polizeiposten
Wagenschwend � (0 62 74) 92 80 5-0
Feuerwehr � 1 12
Gesamtkommandant
Berthold Schäfer� (0 62 67) 20 84 34

https://stm.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
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Vereine mit bürgerschaftlichem Engagement können mit bis zu 60 
% Fördermittel rechnen. Durch die LEADER-Förderung kann un-
sere Region weitergebracht und gestärkt werden.
Interessiert? Projekte, die bereits gefördert wurden, können auf der 
LEADER-Homepage abgerufen werden.
Für Auskünfte stehen Ihnen Geschäftsführer Martin Säurle und Sa-
bine Keller von der Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv 
e.V., gerne zur Verfügung. Telefon 06261 / 84 13 95 oder -96, info@
leader-neckartal-odenwald.de. Weitere Infos und alle wichtigen Un-
terlagen unter: www.leader-neckartal-odenwald.de

Kneippanlage noch gesperrt 
Wann kann ich wieder die Kneippanlage nutzen? Diese Frage wird in 
den letzten Tagen immer wieder an uns herangetragen. „Leider aktu-
ell noch nicht“ , müssen wir von der Verwaltung da antworten. Zwar 
ist die Sanierung des maroden Plattenbelages abgeschlossen, doch die 
geltenden Corona-Richtlinien, insbesondere die Hygienevorschrif-
ten, verhindern derzeit eine Öffnung der, bei der Bevölkerung belieb-
ten, Anlage. So bleibt allen „Kneipp-Freunden“ nur abzuwarten bis 
sich die Vorschriften ändern und die Hygienenanforderungen gelo-
ckert werden. Vorbereitet auf eine Öffnung ist die Gemeinde allemal.

Sonstiges
Neues von den Feuerwehren  
Manch einer hat sich sicherlich gewundert, dass am vergangenen 
Samstag an den Feuerwehrgerätehäusern in Fahrenbach , Robern 
und Trienz einiges los war. Etliche Kameraden hielten sich da für ei-
nen evtl. Einsatz bereit und immer wieder war das Funkgerät zu hö-
ren. Es handelte sich aber erfreulicher Weise nicht um einen Ernst-
fall, sondern um die planmäßige Überprüfung und den Ausbau der 
digitalen Alarmumsetzer im Neckar-Odenwald-Kreis. An diesem 
Tag war keine Alarmierung über die vorhandenen Meldeempfänger 
möglich, und so waren die Wehren aufgefordert zum schnellen Ein-
greifen in einer Notsituation eine Bereitschaft vor Ort zu stellen. Zu-
dem galt es die neue Digital-Technik auch gleich mal zu überprüfen.
Unter Anleitung unseres Gesamtkommandanten Berthold Schäfer 
teilten die drei Wehren die Tagesbereitschaft auf. Die erste Schicht 
übernahmen die Wehrleute aus Fahrenbach mit Kommandant Sa-
scha Jacoby, die zweite Schicht übernahm die Abteilung Robern mit 
Kommandant Marco Konrath (siehe Foto) und die Spätschicht ob-
lag den Kameraden aus Trienz mit Kommandant Klaus Iwaniszow. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle Kameraden die den „Zu-
satzdienst“ auf sich nahmen, um auch während der technischen 
Umstellung die Sicherheit der Bevölkerung zu gewährleisteten. 
Einfache Zeiten sind es ja momentan auch für die Feuerwehrler 
nicht. Übungen waren lange Zeit nicht möglich, Weiterbildungen 
und Lehrgänge wurden abgebrochen und bezüglich Hygiene und 
Eigenschutz bei einem evtl. Einsatz gab es auch einiges zu organisie-
ren. Jederzeit aber galt der Grundsatz „Auf die Feuerwehr ist Ver-
lass“. Ein gutes Gefühl für die Bevölkerung. 
Damit das dauerhaft so bleibt sucht die Feuerwehr dringend Nach-
wuchskräfte. Wer sich für den Dienst am Nächsten in einer gut 
funktionierenden Gemeinschaft interessiert kann sich gerne bei 
den Kommandanten oder der Gemeindeverwaltung elden. Jungen 
und Mädchen die sich für das Feuerwehrwesen begeistern dürfen 
sich gerne der Jugendfeuerwehr Fahrenbach anschließen. An-
sprechpartner sind dafür Klaus Schork und Manuel Haag. 

Vereinsnachrichten
VfR Fahrenbach

Jugendabteilung
Schrottsammlung 04.07.2020
Die Jugendabteilung des VfR Fahrenbach führt am Samstag, 
04.07.2020 die nächste Schrottsammlung durch. 
An diesem Samstag können Schrottteile in der Zeit von 09.00 bis 
12.00 Uhr am Bauhof Fahrenbach abgegeben werden. 
Bitte achten Sie bei der Anlieferung auf die aktuell gültigen Ab-
standsregelungen. Sollten Sie sperrigen Schrott haben, den Sie selbst 
nicht bringen können, melden Sie sich telefonisch bei Manfred Roos 
06267/929669 oder Michael Hettinger 06267/929440. 
Wir danken für Ihre Unterstützung.

Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach
Unsere Hocketse kann leider aus den bekannten Gründen nicht 
stattfinden.

Fc Trienz 
Burger-Abholaktion am 11. und 12. Juli 2020 – 	  
Spendenglas erhältlich 
Ein klein wenig „Sportfest-Feeling“ gibt´s am Wochenende Sams-
tag 11.Juli und Sonntag 12.Juli 2020 in Trienz. Grillmeister und 
Küchenfeen des Vereins treffen sich am Sportheim um FCT -Ham-
burger, Cheeseburger und natürlich auch Grünkern-Burger zu-
zubereiten. 
Diese werden dann im Abholservice an den Mann bzw. die Frau 
gebracht. Details zur Bestellung und zur Abholung werden in den 
nächsten Ausgaben bzw. auf der homepage veröffentlicht. Jetzt heißt 
es erstmal den Termin vormerken oder, so die moderne Sprach-
weise „save the date“ für die Burger-Abholaktion des FC Trienz 
am 11. und 12.Juli. 
Man kann den Verein in der aktuell schwierigen Zeit aber nicht nur 
durch den Kauf von „Burgern“, sondern auch durch den Erwerb ei-
nes Spendenglases unterstützen. Auch das geht – u.a. während der 
Burgeraktion - ganz einfach! In der nächsten Ausgabe werden wir 
das schmucke Glas mit Vereinsemblem vorstellen! 

Kirchliche Nachrichten
Ökumenischer Männertreff

Da die Umstände der letzten 3 Monate es nicht zuließen Veranstal-
tungen und andere Unternehmungen durchzuführen, wollen wir 
uns, da ja jetzt  Lockerungen vorliegen, bei einer „Freiluftveranstal-
tung“ wieder mal treffen.
Am 06. Juli findet deshalb unser jährlicher „Minigolftreff “ statt.
Wir treffen uns um 18.00 Uhr vor Ort in Krumbach. 
Radler fahren in Fahrenbach um 17.30 Uhr an der Wanderbahn ab, 
in Trienz und Robern kann dann zugestiegen werden. Wer nicht 
mitradeln will kommt direkt nach Krumbach. 
Dort werden wir dann die „Corona“-Regelungen besprechen. Ich 
hoffe auf rege Beteiligung.
Auf Grund der Pandemie müssen wir aber unseren für den 18.07. 
geplanten Ausflug absagen, da der Großteilnehmer zur höchsten 
Risikogruppe gehören würde, dazu kommen unklare Vorgaben bei 
der Reisebusbenutzung und Einschränkungen beim Besuch von 
Gaststätten und Besichtigungen sind weitere Gründe für die Absa-
ge. Hier gilt „auf ein Neues“ im nächsten Jahr. 
Rückfragen an Reinhold Kirschenlohr unter Telefon 272

St. Jakobus, Fahrenbach
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de, kath-elf.de

Das Pfarrbüro Fahrenbach ist an folgenden Tagen geschlossen:
– Donnerstag, 02.07.2020,
– Montag, 06.07., und Dienstag, 07.07.2020.

mailto:pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
http://www.kath-elf.de
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Seit 1961 Geflügelverkauf

Junghennen bis legereif,  

Masthähnchen, Enten, Gänse, Puten,  
Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am:  Donnerstag, 2. Juli 2020
  Heidersbach  Milchhaus    9.45 Uhr  

Limbach  Rathaus  10.00 Uhr  
Scheringen  Rathaus  10.30 Uhr  
Laudenberg  Milchhaus  10.45 Uhr  
Wagenschwend  Post  11.00 Uhr

Geflügelhof Pollmeier  
Telefon (01 70) 5 50 18 94 und (0 62 67) 14 06 (ab 15 Uhr) 

74821 Mosbach-Sattelbach

Liebe Patienten! 
Die Praxis ist in der Woche 
vom 29.06. bis 03.07.2020 

nur am Vormittag für Rezeptanforderungen, Blutentnahmen  
und Verbandswechsel geöffnet.

PRAXIS DR. MED. W. GEMBE 
Ringstraße 27, 69427 Mudau-Schloßau, Tel. (0 62 84) 73 54

//  Einbruchschutz und  
Insektenschutz

//  Montage von Fenstern, 
Türen und Rollläden

//  Reparaturen und  
Renovierung im und  
ums Haus

//  Objektbetreuung/ 
Garten- und  
Grundstückspflege 

THOMASGRASSO
HAUSMEISTERSERVICE
Ihr Objekt in guten Händen!

74834 Elztal-Dallau // Telefon (0170) 166 70 18
E-Mail: Hausmeisterservice.Grasso@gmx.de

gültig vom 26. 6.  
bis 2. 7. 2020

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Gemischtes Gulasch 
~ vom Rind und Schwein, mager und handgeschnitten! kg € 9.80
Gourmetbratwurst
~ mit gekochtem Schinken und Käse! 100 g € 1.05
Schinkenkrakauer
~ darf bei keinem Vesper fehlen!  100 g € 0.80
Salat der Woche: Nudelsalat
~ aus eigener Herstellung!  100 g € 0.85
Hausmacher Schwartenmagen
~ weit und breit bekannt! 100 g € 0.90

Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Schmecken Sie den Unterschied!
Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  

von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region. BEERDIGUNGS- INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen,

In- und Ausland, Ausgrabungen, 
Umbettungen, Friedwald. 

Erledigen aller Formalitäten. 
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

� (06261) 1144777722 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Danksagung

In den Tagen des Abschieds durften wir 
noch einmal erfahren, wie viel Liebe und 
Wertschätzung unserer lieben Mutter

Lore Schwarz
entgegengebracht wurde.

Wir danken recht herzlich allen, die uns auf vielfältige 
Weise ihre Anteilnahme entgegenbrachten.

Besonderer Dank gilt
–  dem Pflegepersonal des Seniorenheims Fahrenbach 

für die fürsorgliche Betreuung
–  Herrn Pfarrer Roth-Landzettel für die tröstenden 

Worte und die würdevolle Trauerfeier
–  dem Bestattungshaus Udo Galm
–  Herrn Dr. Schwing für die medizinische Betreuung

Erich, Susanne und Mathias Schwarz
Fahrenbach, im Juni 2020

Einbauküche günstig abzugeben
Telefon 06287/9253313

Nachhilfe
Intensiver Einzelunterricht (20,– €/60 Min.)

auf Wunsch Hausbesuche/Termine nach Vereinbarung.
Keine Vertragsbindung!

Mathe/Physik/techn. Mechanik/Französisch/Englisch/Spanisch
alle Schularten/Prüfungsvorbereitung/Ferienkurse

Sabine Burchardt (Dipl. Biol.)
74864 Fahrenbach-Robern

Telefon (0 62 67) 61 12

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen

unserer Inserenten.



KW 26 · 2020	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 11 

Maler- und  
Tapezierarbeiten

Wandgestaltung

Fassaden-Renovierung

Zertifizierte
Schimmelpilzsanierung

� Shell-Heizöl
� Kohle
� Brennholz
� Holz-Pellets
� SB-Dieseltankstelle

Telefon (0 62 87) 10 97 oder 17 69
74838 Limbach · Lindenweg 8

Bei uns sind 
Sie immer in 
guten Händen

Hasselbach_Heizoel_KW02-10:Layout 1  19.02.2012  11:47 Uhr 
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LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

Liebe Kundschaft, ab dieser Woche 
ist unsere Filiale in Limbach wieder 

zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet.
Sie erhalten am Freitag, 26. Juni & Samstag, 27. Juni 2020

10 % Rabatt auf den gesamten Einkauf
Ihre Hanne freut sich auf Ihren Besuch!


